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Termine & Informationen

Weitere Termine auf der Web-Seite
http://www.st-marien-lamme.de

und unseren Schaukästen

Bürozeiten des Gemeindebüro
Frankenstraße 28

Dienstag von 16 Uhr bis 18 Uhr und
Freitag von 9 Uhr bis 11 Uhr
Telefon: 290 61 98
Fax: 290 62 41
E-Mail: buero@st-marien-lamme.de
Pastor Bernhard Kiy erreichen Sie
unter der Telefonnummer 5 10 43.

Küsterin Doris Rott,
Rodedamm 26, Tel. 57 80 68

Koordinierungsstelle
für das Familienzentrum

Angelika Herzog, Tel. 31 75 409

Ev. Kindergarten St. Marien
Lammer Heide 9-11,
Claudia Bruszies, Tel. 516 08 89

Ev. Schulkindbetreuung
Lammer Heide 9-11,
N. Baddack, M. Bischoff,
Tel. 0175-64822284

Bibelgesprächskreis für Frauen I und II
Kreis I trifft sich jeden 2. Dienstag

im Monat um 20:00 Uhr,
Kreis II trifft sich jeden letzten Montag

 im Monat um 10:30 Uhr
jeweils bei Nina Reichel,
Papengey 15, Tel: 5 10 43

Frauentreff: am 2. Mittwoch im Monat
 um 20:00 Uhr

Chor "Lammari Cantat"
donnerstags um 20:00 Uhr im Kirchhaus
unter der Leitung von Frau Werner

Besuchsdienst
trifft sich am 27.09., 27.10. u. 22.11.
 jeweils um 17:00 Uhr im Kirchhaus.
Kontakt: Anette Buchhop, Tel. 50 96 13

Flöten-Ensemble
 mittwochs 18:30 Uhr im Kirchhaus
unter der Leitung von Frau Tamm

Kinderchor St. Marien
donnerstags 17:30 Uhr bis 18:10 Uhr im

Kirchhaus unter der Leitung von
Frau Werner.
Kontakt: Wiebke Siems und
Mathias Sjuts, Tel. 3 88 49 34

Evangelischer Frauenkreis
 jeden letzten Montag im Monat
 um 15:00 Uhr

Kindergottesdienst-Team
donnerstags um 17:00 Uhr 10 Tage
vor dem Sonntag, an dem der
Kindergottesdienst gefeiert wird.

Kontakt: Heinke Kiy, Tel. 5 16 06 24
Krabbelgruppe

mittwochs um 09:30 Uhr im Kirchhaus.
Kontakt: Daniela Demmer, Tel.: 233 70 60
Jenny Munz, Tel.: 362 77 98

Vater-Kind-Gruppe
Kontakt: Bernhard Kiy, Tel. 5 10 43
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Liebe Leserin, lieber Leser,

Viele von uns haben in diesem Sommer
auf gutes Wetter gehofft. Die Landwirte
hoffen in diesen Tagen und Wochen auf eine
gute Raps- oder Rübenernte.

Die eine oder der andere hofft darauf,
dass endlich der Zahnschmerz gelindert, oder
dass ein Streit gütig geschlichtet werden
kann. Ich selbst hoffe darauf, dass St.
Marien Lamme nun bald doch eine ganze
Pfarrstelle sein wird.

Manche hoffen auf eine Gehaltserhöhung
oder endlich auf einen Arbeitsplatz . . . - dass
den Kindern nichts passiert und man selbst
gesund bleibe.

Ganz alltäglich leben wir mit unseren
kleinen und großen Hoffnungen: Wer hofft,
hält einen glücklichen Ausgang für möglich.
So bleibt Hoffnung mitten in den Widrigkeiten
des Lebens.

Drei gebetete Worte Jesu aus dem Vater-
unser können dabei zur Kraftquelle der
Hoffnung werden:

" ... Dein Reich komme ..."
Wer so betet, hat nicht alle Hoffnungen

aufgegeben. Denn letztlich überwiegt doch
der befreiende Impuls, dass Gott uns auch
dort unbegrenzt zur Seite steht, wo unsere
eigene Kraft begrenzt ist und wir keinen
Spielraum mehr haben.

Ich bin gewiss: Wer so hofft und betet,
hebt seinen Blick und weitet ihn. So können
wir vieles befreiter tun, aber auch loslassen,
wo es nötig ist, weil wir darauf vertrauen,
dass Gott unseren Weg kennt und er diesen
mit seiner Kraft begleitet.

Mit dieser Gelassenheit können wir hoff-
nungsvoll die Dinge in Angriff nehmen, die
wir bewältigen und selbst beeinflussen
können.

Ich wünsche uns allen hoffnungsvolle
Kraft für unseren Weg.

Ihr/Euer Pastor

"Die Hoffnung stirbt zuletzt"
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Aktuelles

Erntedankfest -
Spenden für den Altarschmuck

wie Gemüse, Kartoffeln, Obst und Blumen
können während der Bürozeit

am Freitag, den 30.09.2011
zwischen 10:00 und 12:00 Uhr
und Samstag, den 01.10. 2011
von 14:00 bis 17:00 Uhr

abgegeben werden.

Erntedank

Aus allen Ecken unserer Kirchengemeinde vom Neubaugebiet
im Süden bis zum Tiergarten im Norden hat es ungemein positive
Rückmeldungen auf das neue Erscheinungsbild unseres Gemeinde-
briefes gegeben.

Herzlichen Dank für die vielen, vielen Leserinnen und Leser, die
sich per E-Mail  oder mündlich oder in Briefform an die Redaktion
gewandt haben. Dies ist ein Beweis dafür, wie intensiv der Gemeinde-
brief gelesen wird. Es ist aber auch ein Ausdruck des Dankes an
diejenigen, die seit Jahrzehnten für die regelmäßige Erscheinung des
Gemeindebriefes Verantwortung zeigen, Zeit investieren und auf diese
Weise  Anerkennung für die Arbeit erhalten, die sie leisten.

Auch Sie können gern dazu beitragen, unseren Gemeindebrief noch "dorfnaher" , aktueller
und interessanter zu gestalten. Senden Sie uns - zeitnah vor Redaktionsschluss - Ihre
Beiträge, Bilder, Hinweise zu Verantstaltungen und vieles mehr. Davon lebt unser
Gemeindebrief.

Aus der Redaktion: "Man liest es gern"

Herr Horst Gellert schrieb folgenden Brief:

Unser neuer Gemeindebrief gefiel mir sehr gut! Sowohl inhaltlich als auch
farblich ist das Heft sehr ansprechend und interessant. Mein Dank gilt an
dieser Stelle der gesamten Redaktion für die bisher geleistete Arbeit. Dem
Redaktionsteam wünsche ich weiterhin kreative Ideen und gutes Gelingen.

Mit freundlichem Gruß
Horst Gellert
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VorschauStufen des Lebens

Zur Zeit läuft gerade dieser Kurs i unserer
Gemeinde. Zu den letzten beiden Terminen
möchten wir Sie herzlich einladen.

Mehr Informationen erhalten sie auf
unserer Homepage unter

www.st.marien.de oder unter
 www.reli.de oder direkt bei
Heinke Kiy.

Der Kurs findet noch an den folgenden Ter-
minen jeweils um 20:00 Uhr im Kirchhaus,
Frankenstraße 28, St. Marien / Lamme statt:

Dienstag, den 04. Oktober 2011
Dienstag, den 11. Oktober 2011

Farbe kommt in
Dein Leben

Auch wenn der Kurs schon begonnen hat,
lassen Sie sich davon nicht abschrecken. Auch
von einzelnen Abenden kann man viele gute
Gedanken mitnehmen. Machen Sie einfach
mit. Wir freuen uns auf Sie !

Birgit Adlung und Heinke Kiy

Du kannst nicht alle Not der Welt lindern.
Aber Du kannst einem Menschen
Hoffnung geben.

Albert Schweitzer
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September
30. 19 Uhr Jugendandacht (St. Marien Lamme)
30.-3. 10 Uhr Jugendakademieseminar "Spieletools"

Oktober
05. 19 Uhr MAK (Wichernhaus)
07. 19 Uhr Jugendandacht (St. Marien Lamme)
07.-09. KU-Kurs: 10 Gebote (Gemeindesaal Wichern)
14. 19 Uhr Jugendandacht (St. Marien Lamme)
15.-21. Teamfreizeit (Brennaeckerle, Vogesen, Frankreich)

November
02. 19 Uhr MAK (Wichernhaus)
04. 19 Uhr Jugendandacht (St. Marien Lamme)
05.-06. ab 9 Uhr Jugendkammersitzung (Jugendgästehaus WF)
11. 19 Uhr Jugendandacht (St. Marien Lamme)
11.-13. KU-Kurs: Sterben, Tod, Ewiges Leben (St. Marien Lamme)
16. 19 Uhr MAK (Wichernhaus)
18. 19 Uhr Jugendandacht (St. Marien Lamme)
18.-20. KU-Kurs: Sterben, Tod, Ewiges Leben (St. Jürgen)
24. 18 Uhr Propsteijugendversammlung PJV (Jugendkirche)
25. 19 Uhr Jugendandacht (St. Marien Lamme)
30. 19 Uhr MAK (Wichernhaus)

Jugendakademieseminar  "Spieletools" nahe Alfeld  (30.9.-3.10.)

Hier fünf Fragen an Dich, liebe Teamerin, lieber Teamer:

Du spielst gerne, aber Dir gehen die Ideen aus?
Du willst mit Deiner Jugendgruppe sozialkritische Themen spielerisch bearbeiten?
Auf dem Zeltlager soll es mal mehr geben als nur ein "Stationenspiel"?
Die neuesten Gesellschaftsspiele sind irgendwie an Dir vorbeigegangen?
Du bist interessiert an Spielen aller Art?

Wenn Du mindestens eine Frage mit "Ja" beantwortet hast,
dann bist Dubei uns genau richtig!

Vorschau

Neues aus LÖW+
Lamme, Ölper, Wichern +Kreuzgemeinde
Termine, Events und Co. der Ev. Jugend

       der LÖW-Gemeinden
September bis November 2011
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Vorschau

Auf unserem Spieleseminar werden wir uns diesen Themen widmen. Wie kann ich
ein Planspiel gestalten, was muss ich bei der Planung eines Geländespiels beachten
und was gibt es für Großgruppenspiele?

Theoretisch und vor allem mit ganz viel Praxis werden wir selbst Spiele ausprobieren,
Ideen sammeln, Spiele planen und diese reflektieren.

Und, Lust zu Spielen? Dann melde Dich an und das möglichst bald, denn die Teil-
nehmendenzahl ist begrenzt! Teilnehmen können (angehende) JugendleiterInnen ab
16 Jahren, die Teilnahmegebühr beträgt 30,- €

Teamfreizeit auf dem Brennaeckerle (15.-21.10.)

Das Geheimnis ist keines mehr. Die Freizeit für Teamerinnen und Teamer der
LÖW+-Gemeinden geht nach Frankreich ins malerische Elsass auf einen kleinen,
ehemaligen Bergbauernhof: Ferme Auberges du Brennaeckerle. Dort ist alles
Leitungsfrei: Strom machen wir selbst, die Hausleitung sind wir, Wasser kommt aus
dem Berg und www steht für Weiden, Wälder, Wanderungen.

Teilnehmen können alle in LÖW+ engagierten Teamerinnen
und Teamer zwischen 15 und 27 Jahren, die Teilnehmerzahl ist
auf 17 Personen begrenzt, der Teilnehmerbeitrag liegt bei 170,- €.

Anmeldung und weitere Informationen zu allen Aktionen im
Diakonenbüro oder unter www.loew-jugend.de :

Diakon Thomas Otte
Sulzbacher Str. 41, 38116 Braunschweig
diakon@loew-bs.de, 0531 250 79 535

Unsere Konfirmandengruppe aus LÖW+
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Vorschau Krippenspiel 2011

Proben für das diesjährige
Krippenspiel

Auch wenn Weihnachten noch so weit
entfernt scheint, laufen bald die Vorberei-
tungen für das Krippenspiel am Heiligen
Abend mit den Kindern 12 Jahre an.

Die Kinder, die als Schauspieler und
Schauspielerinnen gern das Anspiel im ers-
ten Heilig-Abend-Gottesdienst mit gestalten
wollen, können sich ab sofort melden bei

Heinke Kiy ( Tel. 51 60 624) oder im
Gemeindebüro (Tel. 290 61 98).

Wichtig ist die Angabe des Namens, der
Telefonnummer, des Alters und ob das Kind
einen kurzen Text übernehmen möchte.

Wir treffen uns das erste Mal am Diens-
tag, den 1. November um 16:00 Uhr, um die
Rollen zu verteilen und dann die darauf fol-
genden Dienstagnachmittage zur Probe
ebenfalls von 16:00 bis 17:00 Uhr.

Dinge, die wir als Kinder geliebt haben,
Bleiben  im Besitz unserer Herzens,
Bis ins hohe Alter.

Und das schönste im Leben ist,
   Dass unsere Seelen nicht aufhören,
     An jenen Orten zu verweilen,
         Wo wir einmal glücklich waren.

Khalil Gibran
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RückblickLÖW-Lauf 2011

Pokal für
St. Marien-Lamme

Beim diesjährigen LÖW-
Lauf in Ölper konnte die Kirchen-
gemeinde St. Marien wieder den

Pokal verteidigen.

Die Lammer haben insgesamt 82 Run-
den um den Ölper See zusammengelaufen -
entweder durch Joggen, durch Walken oder
auch durch Spaziergänge. Viele Teilnehmer
sind 5 Runden gelaufen. Übrigens,  eine Run-
de sind 2,5 km, damit haben wir eine sehr
sportliche Gemeinde!

Willkommen waren alle Lammer, die Lust
hatten, sich nach dem Open-Air-Gottes-
dienst im Pfarrgarten noch zu bewegen. Und
da war die Spannbreite sehr groß: Die jüngs-
te Teilnehmerin war 1 Jahr, der älteste 72
Jahre.

Im Anschluss gab es ein großes Kuchen-
buffet und einen Grillstand, damit die ver-
brauchten  Kalorien wieder aufgefüllt wer-
den konnten und die Läufer der drei Gemein-
den von LÖW - Lamme, Ölper. Wichern -
sich in lockerer Atmosphäre austauschen
und das sonnige Wetter genießen konnten.
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Rückblick Familienzentrum

Was entwickelt sich im
Familienzentrum ?

Mit dem neuen Kindergartenjahr hat das
Familienzentrum einen festen Platz in der Kin-
dertagesstätte gefunden. Wo früher Wasch-
maschine und Trockner standen, können sich
nun Eltern in einem neu gestalteten Raum tref-
fen. Hier wird regelmäßig ein Elterncafé an-
geboten und Frau Herzog steht in den offenen
Sprechstunden für Anliegen und Fragen rund
um das Thema Familie zur Verfügung. Ebenso
wird es wöchentlich eine Sprechzeit im
Kirchhaus geben.

Als erster Service für Eltern fand am An-
fang der Ferien ein Kurs für zukünftige Baby-
sitter statt, die durch das Familienzentrum ver-
mittelt werden.

Zusammen mit dem ebenfalls neu gegrün-
deten Familienzentrum St.Georg haben wir im
Juli unsere Arbeit vorgestellt und gute Reso-
nanz in der Braunschweiger Zeitung und der
Neuen Braunschweiger erhalten. Dieses
Pressegespräch fand auf Einladung der Props-
tei statt, Michael Gerloff, der stellvertretende
Propst, zeigte sich sehr interessiert an den ge-
planten Aktivitäten der Familienzentren.

Vor den Ferien fand eine Elternbefragung
statt, die Auswertung zeigt deutlich das Inter-
esse der Eltern an gemeinsamen Unternehmun-
gen mit der Familie, aber auch an Austausch,
Begegnung und pädagogischen Fragen. Das
Programm der nächsten drei Monate greift ei-
nen Teil dieser Wünsche auf.

Natürlich sind alle Eltern eingeladen
weiterhin Vorschläge für Themen und Veran-
staltungen zu machen. So soll das Programm
des Familienzentrums sich stetig entwickeln und
für jeden Geschmack etwas bieten. Die
genauen Daten werden jeweils in der Kita, dem
Kirchhaus und in der Schule bekanntgegeben.

Das Familienzentrum ist ab sofort auch un-
ter der Telefon Nummer 0531-3175409 zu er-
reichen. Weiterhin auch unter der E-Mail-
Adresse

familienzentrum@st-marien-lamme.de

Informationsabende

einmal monatlich, wechselnde Wochen-
tage von 20.00 - 22.00 Uhr jeweils Kita,
Aula der Schule oder Kirchhaus
29.  September 20.00 Uhr: Wie lernen
Kinder? (Sozialarbeiter aus dem Elisa-
bethstift) Aula GS
13.Oktober 20.00 Uhr :  Gesunde
Ernährung für Kinder  (Hr. und Fr.
Eckert, A-Schweizer Apotheke) in der
Kita/evtl. Aula
Im November: Kinder und Internet
(Pädagogischer Mitarbeiter  Herr
Rumstedt der GS Lamme)
Termine standen bei Redaktionsschluss
noch nicht fest, bitte erfragen, Anmeldung
nicht erforderlich
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In eigener SacheFamilienzentrum

Aktivitäten im Familienzentrum
St. Marien Lamme

September - November 2011

Eltern-Café in der Kita
(zum Teil mit Themen)

Montag Nachmittag
von 14.30 - 16.00 Uhr

Dienstag Vormittag
 von 11.00 - 13.00 Uhr

Zum Klönen, Kaffee oder Tee
trinken, alle 14 Tage mit einem
kurzen Informationsteil

Offene Sprechstunde

Montag Vormittag von 8.00-10.00
Uhr Kita / Familienzimmer
Dienstag Nachmittag von 14.00-
16.00 Uhr  Kita / Familienzimmer
Mittwoch Vormittag von 9.00-11.00
Uhr im Kirchhaus
Frau Herzog ist Anlaufstelle für
Alltags- und Familienthemen oder
Erziehungsfragen

Familientreff

ein Samstag im Monat, vormittags oder
nachmittags
8. Oktober: Walderlebnis-Vormittag

Treff 9.30 Uhr
5. November: Rallye durch Lamme

14.30-16.30 Uhr
Bitte im Familienzentrum anmelden!

Zeit für Begegnung

wechselnde Angebote aus den
Bereichen Kultur und Kunst,
28.Oktober 20.00 Uhr: Kreistänze
aus verschiedenen Ländern (Bärbel
Weber), Kirchhaus

Bitte anmelden!

Elternkurs

Beginn Mitte Oktober: "Liebend gern
erziehen" Triple P (in
Zusammenarbeit mit der TU
Braunschweig)
6 Abende à 2 Stunden;

Näheres auf Anfrage

Babysitter Vermittlung

Eltern, die einen Babysitter brauchen,
können Frau Herzog ansprechen oder
per Mail kontaktieren
Wir freuen uns auf rege Teilnahme
und sind offen für zukünftige
Anregungen und Ideen

Angelika Herzog
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Rückblick Kinder- und Jugendaktivitäten

 Drei Wochen gab es eine abwechs-
lungsreiche Ferienbetreuung mit Theater-
workshops, Kreativangeboten und Ausflügen.

Seit dem  22.August sind nun auch die neuen
Erstklässler dabei und wir sind wieder vollzählig
mit 52 Kindern und sechs MitarbeiterInnen.
Neun Kinder sind neu dazugekommen und wir
begrüßen auch als neue Mitarbeiterin Frau
Lauinger, die unsere Forschergruppe leiten
wird.

Insgesamt sind alle gespannt auf das neue
Schuljahr und freuen sich auf viele spannende
und fröhliche Tage.

Babysitter werden fitter

Unter diesem Motto.fand am ersten Ferien-
wochenende ein zweitägiger Kurs für Jugend-
liche statt, die in Zukunft als Babysitter tätig
sein möchten. Organisiert wurde der Kurs über
das Familienzentrum in Zusammenarbeit mit
der evangelischen Erwachsenenbildung
Wolfenbüttel.

Eine Kinderkrankenschwester leitete die
6 jungen Mädchen an, begleitet von Frau Her-
zog. Alle möglichen Alltagssituationen wurden
durchgesprochen und die Mädchen bekamen
Grundinformationen über Umgang und Pfle-
ge sehr kleiner Kindern, Ernährung, Maßnah-
men bei  plötzlicher Erkrankung, erstes Wis-
sen in Erster Hilfe, aber auch Anregungen und
Beschäftigungsideen für ältere Kinder. Den
Mädchen hat der Kurs Spaß gemacht und das
Lernen "war gar nicht so schlimm, auch wenn
eigentlich Ferien sind".

Wer als Eltern sich ab und zu einmal einen
freien Abend gönnen möchte, kann sich an das
Familienzentrum wenden und dort eine Baby-
sitterin buchen.

Bei genügend Nachfragen kann der Kurs
gerne nochmal stattfinden!

Teilgenommen haben: Ann-Sophie Scho-
mäcker, Anna Philipp, Mira Silbermann,
Annika Steinmeier, Francesca Payne und
Violetta Zimmermann.

Schulkindbetreuung
Die Schulkindbetreuung ist bereits seit

dem 01. August 2011 wieder in Aktion.
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VorschauVater-Kind-Aktion 2011

Bei sehr regnerischem und windigem
Wetter fand auch dieses Jahr wieder die
mittlerweile vierte Tankumseefahrt statt.

Während der Ankunft am Nachmittag des
2. Juli regnete es noch nicht, so dass noch halb-
wegs trocken der Hänger ausgeladen werden
konnte, und die Zelte, wenn auch zum Teil mit
leichten Schwierigkeiten, aufgebaut werden
konnten. Insgesamt standen innerhalb einer
Stunde alle zwölf Zelte, die den 34  Mitfahrern
und Mitfahrerinnen für eine Nacht als Schlaf-
platz dienen sollten.

Gegen 17:00 Uhr bahnte sich die bisher
nasseste Tankumseefahrt durch einen leichten
Nieselregen an, der im Laufe des Abends
immer stärker wurde. Auch der Wind spielte
nicht ganz mit, so dass die zwei Pavillons kurze
Zeit nach dem Aufbauen verzurrt werden
mussten, um nicht weg zu fliegen. Trotzdem
verlief der Abend bis zum allgemeinen Grillen
eher ruhig.

Nach diesem kam einiger
Unmut auf, da das mehr oder
weniger bereits zum Ritual gewor-
dene Fußballspiel zwischen den
beiden Generationen aufgrund der
Bodenverhältnisse nicht stattfinden
konnte.

Als Regen und Sturm immer stärker
wurden, stellten die Ersten fest, dass das Zelt
bereits von innen nass sei und auch nicht mehr
trockener werden würde. Daher reisten die
einen bereits abends ab, die nächsten nachts.

Am nächsten Morgen, dem 3. Juli, hatte
der Regen etwas nachgelassen. Nach dem
gemeinsamen Frühstück mit Brötchen, Kaffee
und Kakao ging es ans Abbauen der Zelte, die
größtenteils in blauen Säcken verstaut wurden,
da ein Abtransport andernfalls nicht möglich
gewesen wäre.

Nachdem gegen 11:00 Uhr alles verstaut
worden war, traten wir, größtenteils durch-
gefroren und nass, die Rückreise nach Braun-
schweig an. Trotz des Wetters war auch diese
Fahrt wieder ein Erlebnis. Es bleibt nur eins zu
hoffen: besseres Wetter fürs nächste Jahr.

Niklas Reichel

Vater-Kind-Aktion
Tankumseefahrt 2011

Die Streckenplanung für die Tour zum
"Steinhuder Meer" wird wieder Hartmut
Ebbecke übernehmen.

Wie schaut´s bei euch aus?
Habt ihr Zeit und Lust?

Treffpunkt: Montag, 03.10.2011
9.00 Uhr, Lamme, Netto-Parkplatz

Die Tour findet (wie immer) nur bei schö-
nem (trockenem) Wetter statt. Wir bitten um
kurze Rückmeldung, ob ihr dabei seid.

Kontakt:
Hartmut Ebbecke, Tel.: 8 18 12
Martin Ochotzki, Mobil: 0175-2429995

Motorrad-Tour
zum Saisonabschluß - 03. Oktober
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Vorschau Lamme Liest!

Lesekreis

Liebe Bücherfreundinnen und Bücherfreunde,
Sie sind begeisterte Viel-, Gern- oder Genussleser und möchten Ihre

Eindrücke auch am liebsten mit anderen Leserinnen und Lesern teilen? Wir
möchten gemeinsam mit anderen Buchliebhabern lesen, uns Bücher ge-

genseitig vorstellen sowie unsere Gedanken über Autoren, Leselust und Lese-
frust austauschen.

Der Lesekreis der Lammer Ortsbücherei trifft sich regelmäßig nach Absprache in der Orts-
bücherei, Frankenstr. 29. Der jeweils aktuelle Termin wird ausgehängt.

Kontakt: Susanne Fresdorf, Telefon: 5161414
Mona Firley, Telefon: 2336966

Lamme liest!

Evelyn Barenbrügge
Leeres Versprechen

Die Ortsbücherei Lamme und der
Förderverein der Ortsbücherei "Lamme
Liest! e.V." veranstalten am

Freitag, den 07.10.2011 um 20:00 Uhr

eine Lesung mit der Autorin Evelyn
Barenbrügge. Ihr historischer Roman "Lee-
res Versprechen" erzählt die spannende Ge-
schichte des Bauernjungen Kaspar Baumann,
der mit seiner Familie zur Zeit Maria Theresias
dem Ruf nach Österreich-Ungarn ins Unge-
wisse folgt.

 Weitere Infos zur Autorin und dem Buch
finden Sie unter

 www.evelyn-barenbruegge.de

 Die Veranstaltung findet im Gemeinde-
haus der Kirche statt.

Mona Firley
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VorschauKonfirmation

Neuanmeldung Konfirmandinnen und
Konfirmanden

Du bist zwischen 1998 und 2000 geboren?
Du fragst dich, ob es eigentlich Gott gibt?
Stimmt es, dass dieser Jesus Christus vor

2000 Jahren durch die Welt gelaufen ist und
wenn ja: was wollte er eigentlich?

Du glaubst nicht an Gespenster, aber
trotzdem erzählen die immer vom Heiligen
Geist. Warum eigentlich und wer ist das?

Wenn du Lust hast mehr über Jesus, Gott,
die Bibel und den christlichen Glauben zu er-
fahren und außerdem noch Spaß in Gemein-
schaft, tolle Wochenenden und ein spannen-
des Sommerferienseminar erleben willst, dann
melde dich zur Konfirmandenzeit in der LÖW-
Kooperation an.

Anmeldungen sind in den Pfarrämtern St.
Marien Lamme, St. Jürgen Ölper, Wichern
Lehndorf/Kanzlerfeld und der Kreuzgemeinde
Alt-Lehndorf erhältlich.

Unsere Pfarramts-Sekretärin Frau Rein-
ecke nimmt Ihre Fraen unter Tel.: 5 45 94
entgegen.
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Lamme "aktiv"Vorschau

Alle 6 Jahre werden die Kirchenvorstän-
de in den Kirchengemeinden neu gewählt.
Der nächste Wahltermin für die kommende
Kirchenvorstandswahl ist Sonntag, 18.
März 2012.

Wahlberechtigt sind alle Kirchenmitglie-
der, die bis zum Wahltag das 16. Lebensjahr
vollendet haben, am Wahltag der Kirchen-
gemeinde angehören und in die Wählerliste
eingetragen sind. Sie erhalten von uns eine
Wahlbenachrichtigung.

Die Tradition des "Lebendigen Lammer
Adventskalenders" soll auch in der
Adventszeit 2011 fortgesetzt werden. Vom
01. Dezember an werden sich Kinder und
Erwachsene wieder täglich um 17:00 Uhr
vor einem geschmückten Fenster eines
Hauses oder einer Wohnung in Altlamme,
Tiergarten oder Lammer Busch treffen, um
diese besondere Zeit des Jahres mit Gesang,
Keksen und Punsch zu gestalten.

Falls Sie am Wahltag verhindert sind, kön-
nen Sie Briefwahl beantragen.Wenn Sie sich
aktiv an der Arbeit unseres Kirchenvorstands
beteiligen möchten, dann können Sie sich zur
Wahl stellen: Wir brauchen Kandidatinnen und
Kandidaten für die Wahl und für die Mitar-
beit. Denn für eine Wahl werden 50% mehr
Kandidaten benötigt als dann gewählt wer-
den können.

Bei Interesse sprechen Sie uns oder un-
sere Kirchenvorsteherinnen bzw. Kirchenvor-
steher an.

Dr. Rainer Bergeest, Vors. des Kirchen-
vorstands, Bernhard Kiy, Pfarrer

Ich mache mit,
weil Nächstenliebe
Herz und Hand braucht.

Liederzettel sind in der Kirchengemeinde
vorhanden und können gern ausgeliehen
werden. Für die Gastgeber ist es eine große
Hilfe, wenn die Gäste ihre eigene Tasse
mitbringen.

Frau Meyerding hat sich wieder
bereiterklärt, diese Aktion zu unterstützen und
wird ab 01. Oktober die Namens- und
Terminliste führen. Diese Liste wird im
nächsten Gemeindebrief veröffentlicht.

Wer ein Adventsfenster ausrichten
möchte, ist herzlich eingeladen, sich dafür bei
Christa Meyerding, Schreibwaren/Post-
Filiale, Neudammstraße 2 einzugtragen.

Der Kirchenvorstand der Kirchen-
gemeinde St. Marien dankt Frau Meyerding
für ihre Unterstützung

Lebendiger Lammer Adventskalenders 2011
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Musikalische GottesdiensteINFO

Die nächste Zeitumstellung ist am
Sonntag, den 30.10.2011

Die Uhren werden dann um 1 Stunde zurück gestellt, die Nacht
ist also eine Stunde länger. Dabei findet der Wechsel von der
Sommerzeit in die Winterzeit statt.

Wir möchten unsere lange Tradition der musikalischen
Gottesdienste wieder in Erinnerung rufen: am ersten Sonntag
im Monat feiern wir einen besonderen Gottesdienst mit viel
Musik und treffen uns anschließend zum Kirchkaffee im
Kirchhaus. Es gibt Kaffee, Kuchen, Suppe und viele
Gesprächs- und Kennenlernmöglichkeiten.

Ganz herzliche Einladung – es sind noch Plätze frei!
Und an dieser Stelle noch einmal ein Dankeschön an
Frau Rott für die Vorbereitung des Kirchkaffees und an
alle fleißigen Helfer/innen und Spender/innen.

Die Termine:   2. Oktober: Erntedankfest
 Es singt unser Chor Lammari Cantat

  6. November: ... lassen Sie sich überraschen.
27. November: Musikalische Einstimmung in die Adventszeit

Jeder Mensch besitzt eine innere biologische Uhr,
die sich im Gehirn, im suprachiasmatischen Kern
befindet. Sie erzeugt einen genetisch festgeleg-
ten, körpereigenen Rhythmus von ungefähr 24
Stunden (die sog. Innenzeit) und dieser Rhyth-
mus beeinflusst einen Großteil unserer Körper-
funktionen. Außeneinflüsse wie beispielsweise  das
Tageslicht justiert unseren individuellen Rhyth-
mus jeden Tag entsprechend des 24-stündigen
Tag-Nacht-Rhythmus (die sog. Außenzeit) neu.
Durch die Zeitverschiebung um eine ganze Stun-
de kann dieses sensible System heftig durchein-
ander geraten. Je nach "Chronotyp" werden Men-
schen mehr oder weniger von dieser Zeitum-
stellung betroffen. Besonders stark leiden die "Eu-
len" (Menschen, die morgens gern länger schla-
fen und dafür abends lange aufbleiben) unter der
Zeitumstellung.

Den "Lerchen" macht die Zeitumstellung weniger
zu schaffen, denn sie sind Frühaufsteher und ge-
hen abends zeitig ins Bett.
Forscher der Vanderbilt University im amerikani-
schen Nashville vermuten, dass der Geburtsmonat
eines Kindes seinen Chronotyp beeinflusst. Ver-
antwortlich dafür könnte die Lichtmenge sein, die
Babys in ihren ersten Lebensmonaten abbekom-
men. Im Sommer Geborene scheinen als Erwachse-
ne eher am Tag aktiv sein (die Lerchen), Winter-
kinder hingegen scheinen erst abends richtig mun-
ter zuwerden (die Eulen). Die innere Uhr der Men-
schen, die besonders empfindlich reagieren, benö-
tigt unter Umständen mehrere Wochen, bis sie sich
komplett auf die neue Zeit umgestellt hat.

           Roland Zirpel

Zeitumstellung
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Die gelben Seiten

Wenn Ihre Anzeige in unserem Gemeindebrief
veröffentlicht werden soll, wenden Sie sich bitte
an unser Gemeindebüro, Tel: 290 61 98

ST.-MARIEN LAMME
Gemeindebrief
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Die gelben Seiten

38114 Braunschweig-Ölper
Celler Heerstraße 40
Telefon: 05 31/5 20 62
Teleafx: 05 31/50 10 50

e-Mail: brennstoff.schmidt@t-online.de

Lammer Heide 6 · 38116 Braunschweig
Telefon 0531 / 51 68 04 3

Unsere Preise
Zum Beispiel:

Herrenschnitt 10,50 Euro
Damenschnitt 13,50 Euro
Foliensträhnen pro Strähne   1,00 Euro
Kinderschnitt   8,50 Euro

Öffnungszeiten

Dienstag   9.00 - 19.00 Mittwoch  9.00 - 18.00
Donnerstag   9.00 - 18.00 Freitag    9.00 - 18.00

Samstag    8.00 - 13.00
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Die gelben Seiten

Wenn Ihre Anzeige in unserem
Gemeindebrief veröffentlicht werden soll,
wenden Sie sich bitte an
unser Gemeindebüro, Tel: 290 61 98

ST.-MARIEN LAMME

Gemeindebrief
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Ihre Spenden erbitten wir unter der folgenden Bankverbindung:

NordLB BLZ 250 500 00 Konto-Nr. 1699289

Herausgegeben im Auftrag des Kirchenvorstandes St. Marien, Lamme
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Für den Inhalt namentlich gekennzeichneter Artikel ist der jeweilige Verfasser verantwortlich. Über Beiträge
aus der Gemeinde freuen wir uns. Den Abdruck unaufgefordert eingereichter Artikel können wir nicht
garantieren. Kürzungen und redaktionelle Bearbeitung behalten wir uns vor.

Der nächste Gemeindebrief erscheint im Dezember 2011. Redaktionsschluss ist am 31. Oktober 2011. Wir
bitten alle Gruppen, die Termine im Gemeindebrief bekanntgeben wollen, diese rechtzeitig Frau Reinecke im
Gemeindebüro oder der Redaktion mitzuteilen.

Impressum:
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Freud und Leid

Geburtstage

03.06.2011 Karl Steinbach 87 Jahre
07.06.2011 Erika Tamm 86 Jahre
13.06.2011 Giesela Schirm 91 Jahre
21.06.2011 Gerhard Ackermann 87 Jahre
28.06.2011 Gerda Bork 87 Jahre
30.06.2011 Klaus Heim 85 Jahre
03.07.2011 Karl-Heinz Broistedt 80 Jahre
05.07.2011 Ilse Leska 89 Jahre
06.07.2011 Egon Ditschereit 87 Jahre
12.07.2011 Johanna Göttsche 81 Jahre
14.07.2011 Hans Danneberg 88 Jahre
14.07.2011 Günter Liekefett 82 Jahre
20.07.2011 Fritz Bork 87 Jahre
23.07.2011 Richard Henties 82 Jahre
28.07.2011 Helmut Peier 81 Jahre
01.08.2011 Hella Brunke 84 Jahre
09.08.2011 Christine Voges 85 Jahre
12.08.2011 Irma Heiling 97 Jahre
14.08.2011 Bernhard Thörmann 90 Jahre
16.08.2011 Elfriede Petrek 86 Jahre
20.08.2011 Toni Bratherig 89 Jahre
25.08.2011 Anna Hammer 88 Jahre
31.08.2011 Ingeborg Otte 81 Jahre

Taufen

Julia Marieke Jäger, Jonathan Duscha, Jette Demmer, Annika Lücke
Justus Holzhauer, Niklas Mysliwietz, Luis Köllmann, Julian Labodt
Natalie Koslow, Steve Mewes, Benjamin Veit, Mara Vollprecht,
Jan Wichmann, Leana Burzek, Lilly und Fynn Mikoleit, Steven und
James Mundt

Trauung
Sacha Burzek und Jaqueline Burzek, geb. Majewski

Beerdigungen
Erwin Gellert 83 Jahre Hildegard Welge 99 Jahre
Dieter Harald Voigt 73 Jahre Günther Peters 75 Jahre

Gemeindeglieder, die persönliche Daten nicht in dieser Rubrik
genannt haben möchten, mögen dieses bitte Frau Reinecke im
Gemeindebüro mitteilen.
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Einladung zum Gottesdienst

30.09. LÖW-Jugendandacht 19:00 Diak. Otte
02.10. Musik.Gottesdienst mit Abendmahl zum 10:00 Pfr. Kiy

Erntedankfest, anschl. Kirchenkaffee
07.10. LÖW-Jugendandacht 19:00 Diak. Otte
09.10. Gottesdienst 10:00 Lekt. Frubrich
14.10. LÖW-Jugendandacht 19:00 Diak. Otte
16.10. Gottesdienst mit Taufen 10:00 Pfr. Kiy

Kindergottesdienst 10:00 Team
23.10. Gottesdienst 10:00 Präd. Mickler
30.10. Gottesdienst 10:00 Lekt. Klose
31.10. Gottesdienst 18:00 Präd. Mickler
04.11. LÖW-Jugendandacht 19:00 Diak. Otte
06.11. Musik.Gottesdienst mit Abendmahl, 10:00 Präd. Schiedung

anschl. Kirchenkaffee
11.11. St. Martins-Andacht mit Kindergarten 16:30 Pfr. Kiy

LÖW-Jugendandacht 19:00 Diak. Otte
13.11. Volkstrauertag, Gottesdienst, anschließend 10:00 Pfr. Kiy

Kranzniederlegung am Denkmal
Kindergottesdienst 10:00 Team

16.11. Buß- und Bettag, Gottesdienst 18:00 Pfr. Kiy
 mit Abendmahl und Flöten-Ensemble

18.11. LÖW-Jugendandacht 19:00 Diak. Otte
20.11. Ewigkeitssonntag, Gottesdienst mit 10:00 Pfr. Kiy

Abendmahl und Erinnerung an die
Verstorbenen des vergangenen Kirchenjahres

25.11. LÖW-Jugendandacht 19:00 Diak. Otte
27.11. 1. Advent, musik.Gottesdienst mit 10:00 OLKR Hofer

Abendmahl zum Gemeindeempfang und Pfr. Kiy
04.12. 2. Advent, Gottesdienst 10:00 Pfr. Kiy
11.12. 3.Advent, Gottesdienst 10:00 Pfr. Kiy

Kindergottesdienst 10:00 Team


